
Israel und 
PalästIna

eine Wander- und 
Begegnungsreise
24. Oktober bis 4. november 2011

erleben sie in 12 tagen ein faszinierendes 
land und lernen sie seine Bewohner 
und landschaften kennen. 

Bei dieser reise steht der einblick in 
die Bevölkerung Israels mit ihren 
individuellen Problemen, Hoffnungen 
und Perspektiven im Mittelpunkt. 

Öfter lassen wir den reisebus zurück 
und nehmen uns die Zeit, das land 
abseits der traditionellen touristischen 
Wege  zu beschreiten. 

Wir werden Menschen verschiedener 
religionen und politischer ansichten 
begegnen, die uns ihr leben, ihren 
Glauben, ihr gesellschaftliches 
engagement und ihre Überzeugungen 
vorstellen werden. 

Bereisen sie ein einzigartiges land! 



Programm

Menschen vor Ort kommen zu Wort.  Unsere Gesprächspartner:

In akko treffen wir •	 Johayna seefe, eine Bewohnerin der 
altstadt von akko und aktivistin von tarabut (arab. 
„Zusammenkommen“), die vom leben im arabischen Ortskern 
berichtet.
Combatants for Peace•	  : ein Israeli und ein Palästinenser, die 
früher am  bewaffneten nahostkonflikt aktiv beteiligt waren, 
erzählen von ihren heutigen gemeinsamen Bemühungen um 
eine gewaltfreie Konfliktlösung. 
In •	 Daliat el Karmel präsentiert Jamal Halabi die drusische 
Kultur und ihre traditionen und erzählt unter anderem 
über den loylitätskonflikt der Drusen im israelischen 
Militär. 
amit Barak•	 , Mitglied der rechtsorientierten 
außerparlamentarischen studentenbewegung Im tirzu 
(Hebr. „Wenn ihr wollt..“), erzählt über sein engagement zur 

stärkung der zionistischen Werte in Israel.
newe shalom•	 : ein Mitglied der einzigartigen Gemeinde, 
die von Juden und Palästinensern gegründet wurde, stellt 
seinen Wohnort vor.
Haus Gnade•	  ist eine palästinensische, ehrenamtlich 
arbeitende, soziale einrichtung in Haifa. Ziel des Hauses 
ist die Wiedereingliederung ehemaliger Häftlinge in die 
Gesellschaft. Jamal schhada stellt das Haus vor.
Die landwirtschaftliche nutzung der negev-Wüste war die •	
Vision des David Ben-Gurion. In der negev-Wüste erfahren 
wir von Mitgliedern des Kibbutz Ze‘elim aus erster Hand 
etwas über die speziellen anbaubedingungen in der negev-
Wüste.



do.
27.10.2011

Di.
25.10.2011

Mi. 
26.10.2011

eine grüne Oase lädt zum Wandern 
und Verweilen ein

Durch die negev Wüste

Massada: ein tragisches symbol des  
Freiheitswillens

Unsere Vormittagswanderung 
führt uns in den nationalpark 
ein Gedi. Hier treffen wir auf 
steinböcke, Klippschliefer sowie 
auf einzigartige tropische Bäume 
und skurrile Felsformationen (ca. 
3 std., leicht-mittel). 
Unser Weg führt uns dann weiter 
nach Qumran. Die geheimnisvolle 
jüdische sekte, die hier vor 
2000 Jahren lebte, hinterlässt 
die berühmten schriftrollen 
vom toten Meer und weitere 
spuren, welche ein spirituelles, 

asketisches leben nach strengsten 
regeln ahnen lassen. In welchem 
Zusammenhang stehen die 
Vorboten des Christentums mit den 
einstigen Bewohnern Qumrans? Zu 
diesen und anderen interessanten 
Fragen suchen wir hier nach 
möglichen antworten. 
Über Jericho fahren wir entlang  
des Jordantals bis zum see 
Genezareth.
Übernachtung im Gästehaus Karei 
Deshe (3 nächte)

Vormittags erfahren wir von 
Mitgliedern des Kibbutz Ze‘elim 
aus erster Hand etwas über die 
speziellen anbaubedingungen in 
der negev-Wüste. anschließend 
wollen wir die Wüste auch zu 
Fuß erleben und wandern durch 
das gewaltige Flussbett Wadi Zin 
(3.5 std., mittel). In sde Boker be-
suchen wir die Grabstätte David 
Ben Gurions, dem staatsgründer 
Israels, und genießen den atembe-
raubenden ausblick auf die Umge-
bung. In avdat, einer antiken stadt 

auf der Gewürzstraße, verraten 
uns die gut erhaltenen ruinen 
einige Geheimnisse vom leben und 
Überleben in der Wüste vor zwei 
Jahrtausenden. 
abendessen und Übernachtung 
auf Beduinenart im Zelt von Kfar  
Hanokdim (1 nacht).

Mo.
24.10.2011 ankunft

abflug um 11:25 von Düsseldorf 
über Istanbul nach tel aviv. 
ankunft um 17:50 in tel aviv und 
Bustransfer zum Kibbuz-Gästehaus. 
nach etwa 2  stunden erreichen 
wir Kibbuz Ze´elim in der negev 
Wüste (1 nacht).

Früh am Morgen besteigen wir die 
berühmte Bergfestung 400m über 
dem toten Meer in der Wüste von 
Judäa.  Hier in der Festung, die 
Herodes im 1. Jh. v. Chr. als präch-
tigen Palast bauen ließ, kam der 
jüdische aufstand gegen die römer 
ein Jahrhundert später zu seinem 
tragischen ende. Wir werden uns 
sowohl mit diesem Geschehen be-
fassen als auch mit der Frage, was 
Massada seine beispiellose, symbol-
trächtige Bedeutung für den heu-
tigen staat Israel verleiht. 

Den tag lassen wir dann entspannt 
beim Baden im toten Meer ausklin-
gen - Ganzkörperschlammmaske 
inklusive.
abendessen und Übernachtung im 
Kibbuzgasthaus Mezokei Deragot  
(1 nacht).



so.
30.10.2011

Mo.
31.10.2011

Fr..
28.10.2011

sa.
29.10.2011

akko: Die Vergangenheit und 
ihre lasten. eine stadt lebt unter 
Denkmalschutz

ethnischer reichtum am 
Karmel

Die siedler der Golanhöhen bangen 
um ihre Zukunft Galiläa und see Genezareth

Der tag wird mit einem rückblick 
auf die Zeit der Kreuzritter 
beginnen, die in dieser Hafenstadt 
an der Mittelmeerküste im 13. 
Jahrhundert n. Chr. die Hauptstadt 
ihres Königreiches hatten. Die 
spannenden ausgrabungen quer 
durch die altstadt von akko 
bieten den vielen Besuchern einen 
Blick in ihre Vergangenheit, doch 
bei den schnellen Veränderungen 
fühlen sich zahlreiche Bewohner 
der stadt im stich gelassen. Wie 
das ohnehin fragile nebeneinader 

von Juden und Muslimen unter 
dieser entwicklung leidet, werden 
uns nachmittags Bewohner 
der altstadt bei einem treffen 
erzählen.
Übernachtung: Hotel Dolphine 
Village, shavai Zion (2 nächte).

am Morgen genießen wir zunächst 
die schöne aussicht über Haifa 
mit seinem Hafen, der „altstadt“ 
und dem Bahai tempel mit seinen 
spektakulären hängenden Gärten. 
Im arabischen stadtteil Wadi salib 
besichtigen wir Beit Hachessed 
(Haus Gnade): eine palästinensische 
Familie, die ehrenamtlich Menschen 
in not bei sich aufnimmt, wird 
sich vorstellen. nachmittags 
fahren wir zum Drusendorf Daliat 
el Karmel im Karmelgebirge. Hier 
treffen wir auf Drusen, erfahren 

etwas über ihre einzigartige 
religion und Kultur sowie über 
die Integration dieser arabisch 
sprechenden Minderheit in die 
israelische Bevölkerung.

Die tageswanderung (6 std., 
mittel) führt uns durch die 
landschaften Galiläas. Die Hörner 
von Hittin waren der schauplatz 
der berühmten schlacht der 
Kreuzritter gegen saladin im 
sommer 1187, nach dessen sieg 
fiel das Königreich Jerusalem 
in die Hände der Muslime. Der 
„Jesusweg„ führt uns weiter über 
den drusischen Pilgerort nebi 
shu´aib (trad. das Grab Jitro) bis 
hin zu den arbel Klippen mit ihrem 
atemberaubenden ausblick über den 

see Genezareth. Hier präsentiert 
sich das land der evangelien in all 
seiner Pracht. Unsere Wanderung 
endet am Ufer des sees Genezareth. 
am späten nachmittag besichtigen 
wir Kaparnaum. 

Im nationalpark Banyas beginnt 
unser tag mit einer Wanderung 
entlang einer der Quellflüsse 
des Jordans und mit einer 
Besichtigung der antiken stadt 
Caesarea Philippi (ca. 2,5 std., 
leicht). anschließend kommen 
wir auf die junge Vergangenheit 
der Golanhöhen zu sprechen, 
welche im sechstagekrieg 1967 
von syrien besetzt wurden, sowie 
auf ihre strategische Bedeutung 
für die Verteidigung Israels.  Vom 
Gipfel des 1170m hohen Berges Ben 

tal aus haben wir  eine gute sicht 
über die nördlichen Golanhöhen, 
das Massiv des Hermon und den 
Verlauf der Grenze zu syrien. 
Wir besichtigen die jüdische 
siedlung Katzrin mit ihrem 
Weingut, deren Zukunft bei einem 
möglichen Friedensabkommen mit 
dem nachbarland syrien ungewiss 
ist.



Mi.
02.11.2011

Do.
03.11.2011

Di.
01.11.2011

Fr.
04.11.2011

„Wenn ich dich je vergesse, 
Jerusalem...“ Psalm 137,5

Yad Vashem: „einen ewigen  
namen gebe ich ihnen, der  
niemals getilgt wird.“ Jesaja 56,5

tel aviv-Jaffa: die „wahre“ hauptstadt 
des säkularen Israels

ein optimistischer schlussakkord und 
abreise

Der heutige tag ist der altstadt 
von Jerusalem gewidmet. Zu Fuß 
erkunden wir die armenischen, 
jüdischen, muslimischen und 
christlichen Viertel. Menschen 
zahlreicher Konfessionen teilen 
hier die engen Gassen miteinander, 
so trennen nur ein paar schritte 
ein äthiopisches Dorf vom 
österreichischen speisesaal sowie 
die Grabeskirche vom Felsendom 
und der Klagemauer. Was hat 
diese stadt, die so viel Millionen 
von Königen, rittern, Pilgern 

und einfachen Menschen über 
Jahrtausende so verzaubert und 
verhext hat? Dies wollen wir heute 
herausfinden.. 
abends besteht die Möglichkeit, 
Mea-shearim zu besichtigen. Hier 
leben extrem konservative Juden, 
die den säkularen staat Israel 
ablehnen. Wir werden uns mit 
ihrer lebensart, Ideologie und 
ihren Bräuchen befassen und mit 
etwas Glück auch ins Gespräch 
kommen. Übernachtung im 
Montefiore Hotel  (2 nächte).

Den Vormittag verbringen wir in 
der Gedenkstätte Yad Vashem. In ei-
ner staatlichen Behörde erinnert 
der staat Israel  an die national-
sozialistische Judenvernichtung. 
nach einem eigenständigen Besuch 
im Informationszentrum werden 
wir uns auch mit der heutigen isra-
elischen Kultur der erinnerung be-
fassen und mit ihren Wandlungen 
in den letzten 60 Jahren. 
anschließend besuchen wir den 
bunten shuk Mahne Yehuda, den 
größten lebensmittelmarkt des 

landes und nehmen hier mit 
unzähligen Düften und aromen 
langsam abschied. Der nachmittag 
steht zur freien Verfügung. 
abends besteht die Möglichkeit, das 
nationalmuseum (Museum Israel) 
zu besuchen, wo unter anderem 
auch die schriftrollen vom toten 
Meer zu sehen sind.

Vormittags schlendern wir durch 
die Gassen der altstadt von Jaffa. 
In ihre 5500-jährigen Geschichte 
sind Pharaonen, Propheten, 
apostel und ein berühmter 
französischer General verstrickt. 
Der orientaliche Flohmarkt lädt 
zum Bummeln ein.
Der nachmittag in tel aviv gehört 
Ihnen. Wo noch um 1909 von 
ihr nur geträumt wurde, ist  die 
große Metropole ein  Jahrhundert 
später das wahre kulturelle und 
finanzielle Herz Israels. 

erkunden sie auf eigene Faust die 
„stadt, die niemals schläft“ mit 
ihren über 4000 Bauhaushäusern, 
(UnesCO Kulturdenkmal),  der 
kultigen einkaufstrasse shenkin 
und den zahllosen lebendigen Cafés. 
abendessen und Übernachtung im 
Hotel Gilgal, tel aviv (1 nacht).

Unsere reise geht mit dem Besuch 
einer einzigartigen siedlung 
zuende.   newe shalom, das 
zwischen tel aviv und Jerusalem 
gelegene Dorf,  wurde von 
jüdischen und arabischen Israelis 
gemeinsam aufgebaut. ein Mitglied 
der Gemeinschaft wird uns die 
Geschichte und Ideologie der 
Gemeinde vorstellen und uns 
anschließend durch das Dorf 
führen. 
Um 15:20 fliegen wir in tel aviv ab. 
ankunft in Düsseldorf um 21:05.  

Beim angegebenen Programm sowie den genannten Gesprächspartnern 
können sich kurzfristig änderungen ergeben, auf die der  Veranstalter 
keinen einfluss hat. Für den Fall, dass wir wider erwarten änderungen 
vornehmen müssen, bemühen wir uns um einen gleichwertigen ersatz.



Planung und reiseleitung: 
ellay Paudi, geb. 1974 in Haifa, ist ein lizenzierter und erfahrener reiseleiter für Israel und 
Palästina. In Israel war er bereits als Jugendlicher im Wanderverein engagiert und seit 
1998 besitzt er nach abgeschlossener ausbildung die staatliche lizenz zur reiseleitung. 
Zudem pflegt er zahlreiche Beziehungen zu Menschen und Organisationen, die sich in 
Israel politisch und gesellschaftlich engagieren - Bekanntschaften, die seine reisen mit 
interessanten Begegnung bereichern. seit 2000 lebt Paudi in Deutschland, hat  dort 
Maschinenbau studiert, ist verheiratet und Vater von 2 Kindern.

weitere Infos und 
anmeldung beim 

Veranstalter: 
Yoram ehrlich reisen

Kirchgasse 6
66117 saarbrücken

tel: 0681-585360 
Fax: 0681-5895110

reisepreis:   1897€
einzelzimmerzuschlag: 363 €
Im reisepreis enthalten:

linienflüge (economy) mit turkish airlines ab •	
Düsseldorf
Zehn Übernachtungen in Hotels und Gästehäusern •	
der touristischen bzw mittleren landeskatekogie
eine Übernachtung im Beduinenzelt•	
Deutschsprachige reiseleitung•	
ein klimatisierter reisebus•	
eintrittsgelder lt. Programm•	

nicht im reisepreis enthalten: 
trinkgelder für Hotels, gastgeber und serviceanbieter 
(60,00 € p. P.), Mittagessen, Getränke während des essens, 
persönliche ausgaben

teilnehmerzahl: 20-24 Personen.
Versicherungen: 
Wir empfehlen, eine reiserücktrittskostenversicherung 
abzuschließen. auf anfrage beraten wir sie gerne.

Zahlung: 
nach erhalt der reisebestätigung und der aushändigung 
eines sicherungsscheines ist eine anzahlung von 150,00€ 
zu leisten. Der restliche reisepreis ist fünf Wochen vor 
reisetermin fällig.

Preise und leistungen


